ANHANG  W3


«Ort, Datum»

Einschreiben

«Anschrift des Zuschlagsempfängers»
Betrifft: 
«Projektname» – «Auftragsart»

-
Selektives/offenes Verfahren, das dem Staatsvertragsbereich unterliegt / das nicht dem Staatsvertragsbereich unterliegt / Einladungsverfahren»
-
Zuschlagsverfügung
«Sehr geehrte Frau (Name) oder Sehr geehrter Herr (Name) oder Sehr geehrte Damen und Herren»
Im Rahmen des im Betreff genannten Verfahrens wurde Ihr Angebot gemäss der beiliegenden Bewertungstabelle, die integraler Bestandteil der vorliegenden Verfügung ist, als das wirtschaftlich günstigste erachtet. Wir erteilen Ihnen dementsprechend den Zuschlag für den Betrag von «Zuschlagsbetrag» (inkl. MWST).
Diese Zuschlagsverfügung verpflichtet die Vergabestelle nicht dazu, den Vertrag mit dem Zuschlagsempfänger abzuschliessen. Der Zuschlagsbetrag stellt keine vertragliche Verpflichtung dar.
Dieser Entscheid kann innert 10 Tagen ab seiner Eröffnung mit Beschwerde beim «Kantonsgericht», «Adresse des Gerichts», angefochten werden.
Wir werden uns nach Inkrafttreten der Zuschlagsverfügung wieder bei Ihnen melden, um den Vertrag zu erstellen und die Details der Auftragsausführung zu regeln.
 «Freundliche Grüsse»

«Name des offiziellen Unterzeichners»
Beilage: Bewertungstabelle
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